
 
 

Name,  Vorname Geburtsdatum „Kannkind“  nein     ja     

Geburtsort Konfession Staatsangehörigkeit Migrationshintergrund 

 nein     ja     

PLZ,  Wohnort Spätaussiedler 

 nein     ja     

Straße,  Hausnummer email 

 Mein Kind soll an folgendem Religionsunterricht teilnehmen: 

 katholisch    evangelisch  keinem 

Gottfried-Kinkel-Grundschule ist wohnortnächste Schule des Kindes lt. Schreiben der Stadt                 ja     nein 

 

Name,  Vorname der Mutter Telefon 

Anschrift  (nur wenn abweichend von oben) 

Name,  Vorname des Vaters Telefon 

Anschrift  (nur wenn abweichend von oben) 

Erziehungsberechtigung liegt bei   beiden Elternteilen   Mutter  Vater 

  

Kindergartenbesuch 

seit: _____________ 
 

Evangelischer Kindergarten    

Kindergarten Weidenweg        

Taubenschlag                         

 

Gruppenname: ______________ 

Katholischer Kindergarten    

Power Pänz                          

 
________________________ 

 

 

Wurde das Kind schon einmal vom Schulbesuch zurückgestellt? :  nein     ja     

Wünschen Sie eine Anmeldung zur OGS? :  nein     ja     

 

Geschwister in unserer Schule?   nein     ja, Klasse _____ 

 

Wächst Ihr Kind zweisprachig auf? :  nein     ja     

 

Bei der Klasseneinteilung berücksichtigen wir möglichst Paare, die sich aus einem gegenseitigen Kinder-
wunsch  ergeben. Falls sie mehrere Kinder angeben, berücksichtigen wir nur das erstgenannte Kind! 

Name eines Wunschkindes: 

 

     Interner Vermerk 

      gegenseitig 

 
 
 
______________________  ___________________________________ 
Ort, Datum                                     Unterschrift der/ des Erziehungsberechtigten 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 
Hinweise zum Datenschutz: Die erfragten Angaben werden zur Anmeldung Ihres Kindes zur Grundschule gemäß der 
Verordnung über die Verarbeitung zugelassener Daten von Schülerinnen und Schülern erhoben. 

Antrag auf  Einschulung in die Grundschule  
2012/13 



 

 
 
 
Jedes Kind durchläuft individuelle Entwicklungs- und Lernprozesse, die in der Familie 
beginnen und durch die Kindertageseinrichtung und die Schule unterstützt und ge-
fördert werden. Kindertageseinrichtung und Grundschule haben die gemeinsame 
Verantwortung, durch ihre Zusammenarbeit eine weitgehende Kontinuität der Ent-
wicklungs- und Lernprozesse für Ihr Kind zu gewährleisten. Die pädagogischen 
Fachkräfte in der Kindertageseinrichtung kennen neben der Entwicklung der Ge-
samtpersönlichkeit Ihres Kindes auch dessen besondere Fähigkeiten und Fertigkei-
ten. Um einen bestmöglichen Schulstart für Ihr Kind zu sichern, ist es im Rahmen 
des Übergangs    zwischen     Kindertageseinrichtung und Grundschule    hilfreich,    
dass die Kindertageseinrichtung wichtige Informationen über Ihr Kind an die Grund-
schule weiterleitet. Somit kann die Grundschule frühzeitig für Ihr Kind einen indivi-
duellen Förderplan erstellen. 
 
Für Ihr Kind kann dies nur mit Ihrer Zustimmung stattfinden. Die nachstehende Erklä-
rung ist freiwillig.  
 
� Wir sind / Ich bin damit einverstanden, dass die unter 1. - 8. genannten perso-

nenbezogenen Informationen über unser/mein Kind an die Grundschule wei-
tergegeben werden. 

�  Wir lehnen / Ich lehne die Weitergabe der unter 1. - 8. genannten personen-
bezogenen Informationen an die Grundschule über unser/ mein Kind ab. 

 
1. Beginn der Kindergartenzeit 
2. Dauer der täglichen Betreuungszeit 
3. Teilnahme an gezielten Sprachfördermaßnahmen (soweit diese in der Kin-

dergarteneinrichtung  angeboten werden) 
4. Mehrsprachigkeit  
5. Teilnahme an einer speziellen Vorschulförderung (soweit diese angeboten 

wird) 
6. Teilnahme an speziellen Angeboten (z.B. musikalisch-künstlerische Früh-

erziehung) 
7. Bewegungserfahrungen / sportliche Aktivitäten 
8. Hinweis auf besondere Interessen oder Begabungen und Empfehlungen 

zur weiteren Förderung 
 
Wir können / Ich kann die einmal erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen. 
 
 
Unserem / meinem Kind entstehen durch die Ablehnung oder den Widerruf der Ein-
willigung keine Nachteile. 
 
 
 
 
 
______________________ ___________________________________ 
Ort, Datum                                                Unterschrift der/ des Erziehungsberechtigten 

 

Erklärung der Erziehungsberechtigten 
zum Informationsaustausch zwischen 

Kindertageseinrichtung und Grundschule 


